
Schmerzen
Beinahe olle Frauen machen ir

gend einmal Schmerzen durch, der

sacht durch Vie ihrem Geschlechte

eigenen Uebel. Ist Ihr Leiden

noch im Bilden, beugen Sie seiner

Entwicklung vor mit llardui. t
Haben Sie jahrelang gelitten, Q
nehmen Sie

K m
Frau L. TellS, New Hartford,

Iowa, schreibt: I den letzten

4 Jahren litt ich an Gebärmutter

leiden, und in Folge an furcht

barer Nervosität, Schmerz in der

rechte Seite, im Rücken genug

um ltbenSüberdrüssig zu sei,
erzte und Medizinen halfen mir

nicht. Schließlich sing ich mit

lardui Wein an. Jetzt bin ich

völlig tariert. Alle Frauen, die

ebenso leiden, sollten Cardui der

suchen."

Ueberall zu haben.
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Mal. panny. S. fantl

SebrAer psneitz
Schmiede u.

Wagenmachev
Pserdebejchlagen Kiird besonder Ausmert

samteit geschenkt. Auch machen wir Wa
aenreparatur arbeiten.

Kommt ud gebt uns einen VersuchSaus
rag. Ist unlere Arbeit Zufneventtelleno.
mt noern. wenn uicht lag uns.

Händlerin
samgirMAatttN' wi Marinen.
KensallS Agent für Deering Selbstbinder

PANEITZ BROS
Hchwartz'S lrühere Schmied?! 5 hofe

Hermann, 1)10,

Local Time Table
WBST DEPART
No.21. 10:17 a. m

" 1 . ..11:16 . m.

"3 ...11:37 p. m
" 93, freight --.. .11:50 a.m

BAST
No. 4 .. . 4:23 . m
" 10 ... 5:20 a. m
, 22 ............., 3:17 p. tn.
ig .. 3 45 p. m

" ? ,, 7:27 p. m
" 92, freight . 10:17 a.m.
Henry Schlich. Emil C. sonuea.

Hermann

Marmr-Wrallitot- ck

von

Schlich Bros
k dr4tn und Marktstraß.
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Electric
Bittere

Made A New Man Off Hirn
"I was Ballering from pain in my

stomach, head and back," writes H.
T. Aiston, Raleigh, N. C,Mand mj
lirer and kidneys did not work right,
but four bottles ot Electric Bitten
made me feel like a new man."
PRICE 50 CTS. AT ALL DRUQ STORES.
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Offener Schrelbebrief des
Philipp Sauerampfer.

no.
Mein lieber Herr Neacktionär!

Am nächste Mer
gen hat es geheiße,
um zehn Uhr, wär
der Kaiser reddig,
mich zu sehn. Galle,
da hen ich awwer
aufgepallifchtl Ich
hen niich en Schehf
sifwwe lasse un e

Schampuh un es

hat nit viel gefehlt, da häit ich den
ganze Baroerschapp gelaust, mt tcy

in den Emperer sein Ruhm tomme

sin. da hat er gestiwwelt un gespornt

da gestanne, grad als ob er reddig
wär en große Tripp zu nemme. Er
hat gesagt: Hella Philipp, wie
gehlst un hat mich an seine Brust
gedruckt, als wenn ich sein kchwiet
hart wär. Ei tell juh, das macht en
Feller doch gut fühle, wenn en Aiann,
wo die ganze Welt etmeire duht un
als de größte Älann seines Jahr
Hunderts kohnsiddere duht, wenn der
einem so gleiche duht. Wie mer uns
degrußt gehart hatte und ich hen ihn
gesagt, was er so gut gucke deht un er
deht jeden Dag jünger werde, da hat
er gesagt, ich sollt den Bull emal weg
lasse, er hatt sich mit mehr mpor
tente Sache zu datiere und ich sollt
mit meine Flattertes warte, bis der
Wahr immer wär.

Weil, :ch hen s rnt helfe tonne, ich
denke zu viel von den Kaiser. Er
hat dann gesagt: Philipp, mir hen
jetzt 'eine Zeit sor e lange Ztohnferenz,
awwer ich will dich ebves sage: Ich
gehn jetzt an die Front un wenn du
willst kannst du mit gehn. Off
Kohrs müsse mer en Part von den
Weg an Horsbäck reite du kannst
ja an Horsbäck reite, kannst du nit?
Schuhr Ding." hen ich gesagt, an

Horsbäck reite, das is mein langer
Anzug." Off Kohrs hen ich zu mich
gedenkt, wenn der (Zickel wo ich druff
zu sitze komme nor e ganz klein wenig
von e Rehshors is. dann sehn ich

mein Finisch. Der Kaiser hat gesagt.
zuerscht dehte mer in' en Automobil
fahre un zar in cins wo die gute
Fremde von die Engländer, die
Amerikaner, geschickt hatte. Die
Deitsche hätte e ganze Lohd von die
Autos gekappt un se hätte ganz gute
Juhs dafür. An den Weg könnt
ich ihn alles verzähle, was ich

Müßt.
Herr Nedacktionär, ich sin so praut

gewese, daß ich es gar nit diskreiwe
kann. Ich hen e Junform anziehe
müsse und hen en große Offiziers-Ko- ht

umgehängt kriegt un ich hen
geguckt wie en Field-iarscha- ll. Da
hatt mich emal der Wedesweiler sehn
solle! Well, an den Weg hen ich den
Willein alles riepohrtet un er hat ge-sa-

Philipp, wenn ich nit for
schuhr wußt, was du for en Dehr-deww- el

bist un was du for bullhettet
Lock hast, dann deht ich sage, du bist
en Leier. So obbes hen ich in mei
ganzes Lewe noch nit gesehn un wenn
ich dich nor perschwehde könnt, wid
derdeitscher Zittisen zu werde, wei ich

!eht dich zu e Member von mein Ka
binett mache. Ich fühle arig sar-ri- e

Herr Redacktionär, daß ich Jhne
nit alles fag kann un derf, was zwische
uns gesproche worde is, awwer wenn
ich nach den Wayr meine Erlebnisse
in Buchform eraus gemwe duhn, dann
werde Se ausfinne, daß ich doch nit
ganz so dumm sin. wie ich ausgucke.
Unsere Car is gefahre, wie der Älitz.
Der Emperer hat gesagt, wenn ich e

Sickar schmohke wollt odder mich t
Peip leite wollt, dan sollt ich mich
nor nit schmiere. Er müßt sich noch

t wenig in Acht nemme, biekahs seine

Droht wär immer noch nit ganz ka
pitelfest. Ich hen gesagt, wenn er
keine Abschecktschen hätt, dann deht ich

mich wonzt in Weil en Schnuff täk.
kele, das deht ich besser gleiche wie
Schmohke. Da hat er nicks dagege
gehabt un wie ich meine Schnuffbacks
eraus geholt hen, hen ich sie ihn hin
gehakte; ich sin doch en gebildeter
Mann un weiß wie mer sich zu

hat, wenn mer in Sasseiethe
is un was wern Se denke, der Kai
ser hat sich auch en Schnuff getackelt.
Well, Herr Redacktionär, da drauf
hen ich mich awwer e Lohd Schnuff
aus die Backs geholt, da hätt mer
iesig e Halmes , Dutzend Schnuffs
draus mache könne un ich hen gesagt:
Mätschestie, dies hier is der schönste

Monument in mein ganze Dasein.
Selle Schnuffbacks, die könnt keiner
von mich kriege un wenn er mich e

halwe , Million Dahler dafor gewwe.
deht un wenn in spätere Jahrhunder
te noch e Mitglied von die Familie
Sauerampfer in Ecksistenz is, dann
werd die Schnuffbacks noch als Famili-

e-Heiligtum geholte und werd
mit die Riemark gezeigt werde: Der
größte Mann der Welt, der Kaiser
Willem hat ..us die Backs ge

schnufft'." '
, .

Der Kaiser hat gelacht. ' Er sagt,
er wär froh, daß ich so t gute Opi
nien von ihn hätt . un ' jeder Mensch
in Schermenie un in Austria deht
grad so viel von ihn denke un da
könnt er eö sehr gut erfordere, wenn
ihn die Englische', und die Roschjiens
hehte dehte. Ei schütt worie", hat
der Willem gesagt, un wenn mer noch
! paar Woche un e vaar Monate, älter
sin UN mer könne uns ' dann kslu
siffle un espeschkllie mit die Englische

bcfisse. dann bringe mer die FellerS.
!ve in auch kein Rispeckt un keine Liebe

for in ich. so doch e ganz heillose
ngst for die deitsche Soldat bei.

Ei tell juh. es is e großartiges Ding
um die Angst.

Womit ich verbleiwe

Ihn Jhrn liewer

Philipp Sauerampfer.

Tic vm'chollrne Million.

Ein altes, geflügeltes Wort sprich!

von eizrnartizen Schicksalen der Bii-che- r;

aber wahrscheinlich hat nichts

so vielerlei seltsame, Schicksale, wie

das Geld, und namentlich' in Kriegs-Zeite- n,

welche gar manche sonderbare
und mitunter geradezu unmögliche"
toituationen" sazaffen!

Hierfür bildet auch nachstehendes
Geiazicr.tchen, das unlängst ein alter
amerikanischer Konföderierten - Ve-

teran erzählte, ein bemerkenswert
Beispiel. Es macht nichts aus, daß
die Hauptperson nicht nähec

'
bizeich-n- et

ist.
' Als der Bürgerkrieg zu Lande und

zu Wasser schon weit fortgeschritten

war, und die Blockade, . Schisse des

Nordens ihren Kordon imn? enget

um die südlichen Häfen zogen, wurde
eö für die Blockadebrecher der Nebel-le- n

immer schwieriger, dem wachsamen
Auge der Unionisten zu entgehen. Nur
wenige der baumwollveladenen Schif-je- .

welche sich aus Galvesion. Charl-

eston. Savannah ,sw. hinausschli-chen- ,

erreichten lemals emei briti-sche- n

Hafen. 1864 ivaren die Lager-iiaui- er

des 'Südens' dermaßen mit

Äaiiiuwoke überfüllt, daß diese hier
nur 1 oder 2 Lents das Pfund wert

war, während sie in England.
wi lausende von Arbeitern durch den

Mangel an tiefern Material mäßig
waikil. etwa 1 Dollar das Pfund
galt! Der enorme Profit, welcher

yierdura) möglich war. veranlaßte
pclulanten immer wieder zu Beriu-azei- i.

die Blockade zu brechen. rst

taten dies nur Privatpersonen auf ei

gene Hand: aber im Hervit idi
machte ni) die onföderlerten - Re-

gierung selber daran, heinilich dieses
Geschäft zu betreiben, unter dem Na
men vertrauenswürdiger Agenten.

Im Feb.uar 18 hatte sie wieder
etwa 1,2X),000 Pfund Baumwolle
für eine Bagatelle gekauft und pach

tcie ein kleines, aber rasches Schiff,
welches in einer wenig frequennerien
Mündung einesKarolinaer Flusses be-

laden wurde und in einer dunklen,
nebligen Nacht nach dem engUschen

Hafen Nassau aussuhr. Ein junger
Mann, früher Baumwoll - Häntler
in MemphiS und persönlicher freund
von Präsident Jefserjon Davis, hatte
das Unternehmen in Obhut. x fam
glücklich durch und erreichte Nassau

Hier wurde das Kargo auf ein
britisches Schiff umgeladen und unter
dem Schutz der britischen Fgqe von
dem jungen Kaufmann nach Lirer
pool gebracht, wo es für über eine
Million Dollars verlauft wurde! Der
junge Mann mit dem wohlverwahrten
(schätze fuhr nach Montreal, Kakiada
Dort langte er im April an. und
das erste, was er hörte, war die

Kunde von der Ueber- -

gäbe von Lee und Johnson! Jeff Da
vis war gefangen, und der ganze
Sudbund war in Rauch aufgegangen

Der Erlös aus dem Baumwoll-Verka- uf

war jetzt N i e m a n d
Niemand in der Welt tonnte

irgend einen gesetzlichen Anspruch dar
auf erheben. Die Konföderation war
mausetot und hatte keine Erben hin- -

maufe tot und hatte keine Erben hin
terlassen, auch keinen Nachlaß Ber
Walter. Auch war kein Beamter der
verflossenen Regierung persönlich zu
dem Gelde berechtigt, denn nur mit
dem Gelde der Konföderation war die
Baumwolle gekauft worden. Die
nördliche Regierung hatte gleichfalls
keinerlei Recht auf das Geld, das
memals tm Bereich ihrer Zuständig
keit gewesen war, so wenig wie die
Baumwolle. Endlich hatte auch der
junge Mann selber keinen Anspruch
auf das Geld, denn die südliche Re- -

gierung hatte ihn für seine Dienste be

zahlt. Aber in diesem Fall war der
Besitz nicht nur neun Zehntel vom
Rechte", sondern sogar zehn Zehn-- -

teil
Doch behielt der Inhaber nicht al

les für sich, sondern er sandte f,kim-lic- h

eine große Summe ab, um die
Kosten des Prozesses gegen Jeff Da-- -

vis zu decken, und eine andere Sum-m- e

für die Erleichterung deö Lose?
vieler Konföderierten - Soldaten und
anderer Notleidenden. Aber den Nest
nahm er mit sich nach Gotham, wo er
ein neues Baumivoll - Geschäft

Er hatte sehr großen Er
folg damit und stieg in die Oberen
Bierhundert" New Jorks auf. Erst
viele Jahre darnach vertraute er in
timen Freunden das obige Abenteu
an. .': V'. '.' "''

Trift! g er G r u n d. Ghen
wollt eine ganze französische Kom
pagnie angreifen? Ihr seid aber doch
bloß sieben Mann!

Macht nischt, Herr Hauptmann!
Wir gehen loö wie siebzig!

' ' Dtr noble L a n d st u r m.
Na. Müllern, iö Ihr Oller ich da?

Sie 'meinen gewiß meinen Herrn
Semahl? Nein der befindet sich
ltgenwärt zur Kur in Osiend.

""i iW - ' "5fcfcÄJlrfii MfM1

Bet den heftigen jia,p,cn in Nijisck,-Pole- n. in denen slcllenivcise die feindlichen
Schützengräben sich bis auf ö0 Ä'krrcr nii!,crtcn, werden von österreichisch

ungarischen Truppen ncunrkilie Handgraimten mit Ersola verwendet.

Wie man'ö nimmt.

W7s ) l'cii'x. '

V&fnA $Sf
vtiim )s2m&

Die Engländer hab'n bestimmt
Kann scho' sein, daß der eine und

lauf nach der Küste!"

Beschießung des cnstlisdien iiikeiipl.ivessy feji
CJ

;. ; a6 nehmen Se uns doch

behauptet, daß sie Sieger werd'n!"
der andere siegt im Marathon

gjarmoiittj durch LeppeliN'Luftkreuzer

ooch mit, Herr Landsturmltt

a"To- -
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New International 1

The Mcrriam Webstex
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6000 Illustration. jPijiu, I
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Swanson Rhcumatie Cura Co
a(AA ftk O SStAGA9

E3cixr. "STVtxlai
Hermann, Mo.

Kauf! ecfiaael !cr 4 Triepr- -

dKtt und bezahlt dafür durch Ä

Weisung auf die Hermann Savtng
Bank. Wirbezahlen pünktlich für
jede Ablieferung.

In Sd. Walz Gebäude, an der
Frontstraße.

HERMANN

MACHINE SHOPS
i

i

OTTO H. VOELKERDING,
Hermann. Mo.

Mein Werkstätte ist mit ollen nötkig.
Maschinen ausgrrüliet um alle Reparatu .

xtn an Camps und Sasoline.ZNoschtne
Xicsd) und Erntemaschine rasch und gt
anSzuiLtiren.'

Malckinentt,ele, Rohren, ctl. yumpt
usw. stet an Hand.Atmbttparatr in, epez
lttÖt.
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